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ZUM GELEIT

Versöhnung  –  was  ist  das  eigent-
lich?  Der  Liederdichter  Jürgen
Werth  findet  starke  Bilder  dafür:
„Wie  ein  Fest  nach
langer  Trauer,  wie
ein  Feuer  in  der
Nacht, ein offnes Tor
in  einer  Mauer,  für
die  Sonne  aufge-
macht, wie ein Brief nach langem
Schweigen,  wie  ein  unverhoffter
Gruß, wie ein Blatt an toten Zwei-
gen,  ein  ‚Ich-mag-dich-trotzdem-
Kuss‘.  So ist  Versöhnung. So muss
der wahre Friede sein. So ist Ver-
geben und Verzeihn.“

Versöhnung  öffnet  uns,  lässt  uns
wieder Luft holen und durchatmen.
Sie nimmt das Brett  von unserem
Kopf und lässt uns die Dinge in ei-
nem  neuen  Licht  sehen.  Versöh-
nung öffnet Wege, die verschlossen
waren  und  reißt  Mauern  ein,  die
unüberwindlich  schienen.  Wenn
Streit  war,  wenn  man  sich  ver-
kracht hat und dicke Luft herrscht,
dann atmen beide Konfliktparteien
auf, wenn sie sich wieder versöhnt
die  Hand  reichen  können.  Kleine
Kinder sagen dazu, dass nun „alles
gut“  ist.  Versöhnung  –  ja,  schön
wär‘s! Doch wer macht den ersten
Schritt auf den anderen zu?

Der Apostel Paulus staunt darüber,
dass der Schöpfer der Welt diesen
ersten  grundlegenden  Schritt  auf
uns Menschen zugegangen ist. Wir

sind nämlich nicht so, wie Gott uns
gedacht hat. Deshalb gibt es Kriege
und Kleinkriege, leben wir oft un-

versöhnlich  mit  unseren  Mit-
menschen, ja manchmal sogar mit
uns selbst. Doch Gott geht friedfer-
tig mit uns um. Paulus hat erkannt,
dass  Jesus  Christus,  Gottes  Sohn,
der  Brückenschlag  Gottes  zu  uns
ist: „Ja, Gott war es, der in Chris-

tus  die  Welt  mit  sich  versöhnt

hat.“

Jesus  geht  uns  Unversöhnlichen
nach und sagt: „Mit Gott ist  alles
gut!  Er  hat  euch  vergeben.“  Ver-
söhnung  mit  Gott,  das  heißt:  Ich
stehe  nicht  mehr  unter  Anklage.
Das  Tor  ist  offen,  die  Mauer  ist
weg. Die Enge öffnet sich in neue
Weite.  Das  ist  befreiend  und
schafft  ganz  neue  Möglichkeiten.
Der  Zöllner  Zachäus  klettert  vom
Baum und der verlorene Sohn kehrt
heim zum Vater.

Dass  wir  die  ausgestreckte  Hand
Gottes  annehmen,  und  dass  wir
auch in unserem eigenen Leben im-
mer wieder Versöhnung üben, das
wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



MJN-SEITE
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Missional leben
Am 6. September begrüßen wir den
theologischen  Referenten  des
Deutschen  Mennonitischen  Missi-
onskomitees für  eine  Predigt  mit
dem Thema „Wie kann man einen
missionalen Lebensstil im Alltag le-
ben?“ Er wird sich zu unserem Got-
tesdienst  per  Videokonferenz  und
Telefon zuschalten und dabei auch
aus der Arbeit des DMMK berichten.
Herzliche Einladung dazu!

Ök. Schöpfungsgottesdienst
Die ACK Neuwied lädt am Sonntag,
6. September um 17.00 Uhr wieder
ein,  einen  ökumenischen  Schöp-
fungsgottesdienst zu feiern.

In diesem Jahr sind wir im offenen
Garten Hl. Kreuz, Teil eines Nach-
barschaftsprojektes  rund  um  die
Hl.  Kreuz-Kirche  in  Neuwied,  zu
dem auch die Neuwieder Tafel ge-
hört. Hier wird gemeinsam gegärt-
nert  und  geerntet.  Der  Gottes-
dienst  steht  unter  dem  Motto
„Weinklang“ und greift die Bedeu-
tung des Weines auf, der nicht nur
in der Bibel, sondern auch in unse-
rer Region eine große Rolle spielt.

Die  musikalische  Gestaltung über-
nimmt  die  Gruppe  HeavenTones
aus  Heimbach-Weis.  Eine  Anmel-
dung  ist  nicht  erforderlich.  Bei
schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst  mit  begrenzter  Teilneh-
mendenzahl  in  der  Hl.-Kreuz-Kir-
che statt.

MJN-Gottesdienst
Am 13.  September  wird  die  MJN-
Jugendreferentin  Anna  Gass  nach
fünf Jahren verabschiedet und ihr
Nachfolger Gustav Reinhardt einge-
führt.  Gleichzeitig  wechselt  der
Vorsitz der Jugendkommission von
Silke Moritz zu Ute Quiring.

Dies alles geschieht in einem Got-
tesdienst mit Gästen aus MJN und
VDM  in unserem  Gemeindehaus,
der ausnahmsweise erst um 11 Uhr

beginnt, damit die Gäste anreisen
können. Gleichzeitig besteht auch
die  Möglichkeit,  von  der  Gemein-
dewiese aus teilzunehmen. So hof-
fen wir  alle  unterbringen zu kön-
nen.  Unser  Mikrodienst  sorgt  für
eine  ausreichende  Beschallung
nach draußen. Bei schlechtem Wet-
ter werden wir so gut es geht die
Räume im Keller und den Jugend-
raum  nutzen.  Bitte  denkt  daran,
Euch schon vorher anzumelden.

Nach dem Gottesdienst wollen wir
den Gästen einen Imbiss anbieten.
Dazu bitten wir um Beiträge. Ach-
tung: es soll nur „Fingerfood“ ge-
ben, also alles, was man ohne Be-

steck essen kann. Das können z.B.
Teigtaschen in jeglicher Form sein.
Für  den  Nachtisch  bitten  wir  um
viele verschiedene Muffins, da die-
se ebenfalls aus der Hand gegessen
werden können. Bitte meldet Eure
Beiträge  bis  10.9. bei  Hildegund
Schönhals-Harder  (02631-73030,
hildegundschoenhals@web.de) an.
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Ausscheiden als Predigerin
Margarete Moritz hat sich aus ge-
sundheitlichen  Gründen entschlos-
sen, ihr Amt als Predigerin mit dem
Erscheinen dieses Gemeindebriefes
niederzulegen.  Der  Vorstand  hat
diese Nachricht mit Bedauern ent-
gegengenommen,  kann  aber  ihre
Gründe verstehen. Wir danken ihr
herzlich für ihren großen Einsatz in
den vergangenen 16 Jahren als ers-
te gewählte Predigerin unserer Ge-
meinde und für ihr vielfältiges En-
gagement über dieses Amt hinaus.

Margarete Moritz soll auch gebüh-
rend mit einem Fest verabschiedet
werden. Dies wird allerdings wegen
der Corona-Pandemie erst im kom-
menden  Frühjahr  stattfinden.  Der
Termin wird noch mitgeteilt.

Gemeindeversammlung
Am 27. September soll unsere Ge-
meindeversammlung  nachgeholt
werden,  die  im  März  ausfallen
musste. Wir werden die Räume im
Gemeindehaus bestmöglich nutzen,
um  allen  Gemeindegliedern  die
Teilnahme zu ermöglichen.

Susanne  Isaak-Mans  stellt  sich  für
das Amt der ehrenamtlichen Predi-
gerin zur Wahl. Für diejenigen, die
wegen der Corona-Pandemie nicht
persönlich  an  der  Versammlung
teilnehmen  wollen,  gibt  es  die
Möglichkeit  der Briefwahl.  Nähere
Informationen  dazu  stehen  in  der
Einladung, die mit getrennter Post

an alle Gemeindeglieder verschickt
wird.

Wir beginnen wie immer mit einem
verkürzten Gottesdienst bereits um
9.30 Uhr und bitten wie bei allen
Gottesdiensten um eine Voranmel-
dung im Gemeindebüro.

Schulbeutelaktion des MH
Das  Mennonitische Hilfswerk führt
in  diesem Jahr  wieder  eine  Sam-
melaktion  durch,  um  Schulbeutel
für Kinder in den Flüchtlingslagern
rund  um Syrien  zu  nähen  und  zu
füllen.  Wer  bis  Ende  September
Beutel nähen kann, wende sich an
Martin  Schmitz-Bethge,  der  die
Nähanleitung  gerne  weitergibt.
Geldspenden  für  Schulmaterialien
können an die Gemeinde gegeben
oder  überwiesen  werden  (Stich-
wort „Schulsets“).

aus dem Vorstand
Der Vorstand  traf sich am 18. Au-
gust erstmals wieder im Gemeinde-
haus. Dabei beschäftigten uns un-
ter anderem folgende Themen:

-  Wir  sprachen  mit  unserem Gast
Gustav  Reinhardt  über  seine  zu-
künftige Anbindung an die Gemein-
de. Dabei beschlossen wir, dass der
MJN-Bus in Zukunft am Gemeinde-
haus abgestellt und die MJN-Mate-
rialien  im  Keller  untergebracht
werden können.

-  Wir bereiteten die Einladung für
die Gemeindeversammlung vor.
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Bitte informiert Euch auch auf der Homepage der Gemeinde:
www.mennoniten-neuwied.de

Frauentreff Der Termin im September fällt aus.

Menndia
Seniorennachmittag

Entfällt im September.

Menndia Mittagstisch Entfällt im September.

Gemeindevorstand Dienstag, 15.9., 19.00 Uhr

Sprechzeit des Pastors jederzeit nach Vereinbarung: 02631-56161

Bibelstunde entfällt

Chor Donnerstags um 19.00 Uhr
nicht in den Schulferien

Gesprächskreis Freitag, 25.9., 19.30 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino Freitag, 18.9., 19.30 Uhr

Männerradtour Samstag, 19.9., 10.00 Uhr

Kindergottesdienst wird durch Aushang bekannt gegeben

Hauskreis für
junge Erwachsene

Termine bei Josua Hildebrandt
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe: 18.9.2020
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE SEPTEMBER 2020

Sonntag,
6. September

Predigt: Andreas Schröter (DMMK)       Videokonferenz
Kollekte: Gemeinde

Sonntag,
13. September

Verabschiedung von Anna Gass und            11.00 Uhr
Einführung von Gustav Reinhardt
Predigt: Anna Gass / Gustav Reinhardt
Kollekte: Mennonitische Jugend Norddeutschland und
              Schulsetaktion des Mennonitischen Hilfswerks
Musik: Eva Quiring und Band

Sonntag,
20. September

Predigt: Martin Schmitz-Bethge           Videokonferenz
Kollekte: Gemeinde

Sonntag,
27. September

Kurzgottesdienst und Gemeindeversammlung   9.30 Uhr
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Deutsches Mennonitisches Friedenskomitee
Musik: Lorijn Isaak

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben,
im Gemeindehaus oder per Videokonferenz und Telefon.

Pastor: 
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, Tel. 02631-56161, Fax 957343, 

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger: 
Werner Janzen, 02373-71316

Vorsitzende: Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198
Altenarbeit Menndia: 

Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung: 

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, mekelburger@uni-bonn.de
Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727

Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge
Druck: copy & print Neuwied • Auflage: 230

Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD; 
Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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